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220. Wenckebach, Prof. Dr. F. K., Wien XIX, Cobenzlgasse 49
221. Wens, Dr. E. L, Bad Nauheim, Ernst-Ludwig-Ring 6
222. Wetzel, Prof. Dr., Würzburg, Anatom. Institut
223. Wiechmann, Prof. Dr. E., Magdeburg, Breiter Weg 260
224. Wiegand, Dr. B., Stettin, Falkenwalder Str. 24
225. Wolfer, Priv.-Doz. Dr., Zürich, Weinpl. 7
226. Wüllenweber, Prof. Dr., Köln-Lindenthal, Franzstr. 23
227. Wyneken, Dr. A., Essen-Altenessen, Altenessener Str. 461

228. Zak, Prof. Dr. Emil, Wien IX, Wiederhofergasse 7



Satzungen
der

Deutschen Gesellschaft für Kreislaufforschung

§ 1.

Der Zweck der Deutschen Gesellschaft für Kreislaufforschung ist 
die Förderung der Erforschung des Blutkreislaufes und seiner Organe 
sowie die Bekämpfung der Kreislaufstörungen.

§ 2.

Diesem Zweck dient die Gesellschaft
1. durch ihre alljährlich stattfindende Tagung,
2. durch die Veröffentlichung der bei der Tagung gehaltenen 

Sammelberichte und Vorträge,
3. durch Anregung besonderer Untersuchungen auf dem Gebiete 

der Kreislaufforschung und
4. durch Ehrungen von um dieses Gebiet besonders verdienten 

Forschern.
§ 3.

Mitglied der Gesellschaft kann jeder promovierte Arzt werden, der 
von zwei Mitgliedern vorgeschlagen ist. Die Namen der zur Aufnahme 
Vorgeschlagenen müssen den Mitgliedern spätestens am Tage vor einer 
Mitgliederversammlung bekanntgegeben werden. Ueber die Aufnahme 
entscheidet die Mitgliederversammlung mit zwei Drittel Mehrheit.

§ 4.
Zu Ehrenmitgliedern können um das Gebiet der Kreislaufforschung 

besonders verdiente Persönlichkeiten auf einstimmigen Vorschlag des 
Vorstandes von der Mitgliederversammlung mit drei Viertel Mehrheit 
gewählt werden.

§ 5.
Nur die Mitglieder der Gesellschaft haben das aktive und das 

passive Wahlrecht und sind in den Mitgliederversammlungen stimm
berechtigt.



§ 6.

Die Mitgliedschaft ist von der Teilnahme an der Tagung unab
hängig. Sie erlischt

1. durch den Tod des betreffenden Mitgliedes,
2. durch freiwilligen Austritt, der vor Jahresschluß dem Vorstande 

schriftlich gemeldet sein muß,
3. durch Ausschluß.

Der Ausschluß erfolgt durch Beschluß des Vorstandes a) wenn der 
Mitgliedsbeitrag trotz zweimaliger schriftlicher Mahnung nicht bezahlt 
wurde, b) wenn die Zugehörigkeit des Mitgliedes zur Gesellschaft 
geeignet erscheint, deren Ansehen oder Zweck zu schädigen. Der 
Ausschluß ist dem betreffenden Mitglied unverzüglich durch einge
schriebenen Brief zur Kenntnis zu bringen. Eine Berufung gegen ihn 
ist binnen 4 Wochen beim Vorsitzenden zulässig, der sie der nächsten 
Mitgliederversammlung vorzulegen hat. Diese entscheidet endgültig 
mit einfacher Mehrheit.

§ 7.
Alljährlich findet, möglichst in der ersten Märzhälfte, eine Tagung 

der Gesellschaft von zweitägiger Dauer statt. Hierbei soll je ein 
größerer Sammelbericht aus dem Gebiete der theoretischen und der 
praktischen Kreislaufforschung gehalten werden. Außerdem können 
von Mitgliedern und Teilnehmern Einzelvorträge in einem vom Vor
sitzenden zu bestimmenden zeitlichen Ausmaße gehalten werden. Diese 
Vorträge sind nur zulässig, wenn ihr sachlicher Inhalt noch nirgends 
veröffentlicht wurde. Ferner sollen sie eine klar erkennbare nahe 
Beziehung zu einem der Sammelberichte der Tagung haben.

Die Redner sind verpflichtet, dem Schriftführer oder Vorsitzenden 
mit der Anmeldung des Vortrages ein kurzes Referat seines Inhaltes zu 
übersenden und unmittelbar nach ihrem Vortrage das druckfertige 
Manuskript für die Verhandlungsberichte zu übergeben.

Im allgemeinen werden die Vorträge (aber nicht die Referate), so
weit sie sich hierzu eignen, außer in den „ Verhandlungs - Berichten “ 
der Gesellschaft in der „Zeitschrift für Kreislaufforschung“ veröffentlicht. 
Wünscht ein Vortragender seinen Vortrag an anderer Stelle zu ver
öffentlichen, so ist er verpflichtet, dies dem Vorsitzenden bei Anmeldung 
des Vortrages mitzuteilen. Eine Veröffentlichung in der „Zeitschrift für 
Kreislauf Forschung“ ist dann ausgeschlossen.



§ 8.
Teilnehmer der Tagung kann jeder Arzt werden. Der Preis der 

Teilnehmerkarte ist der gleiche wie der der Mitgliedskarte, doch be
rechtigt die Teilnehmerkarte zu keinerlei Vergünstigungen betreffs Be
zuges der Verhandlungsberichte.

§ 9.
Der Vorsitzende wird auf mindestens 3 Jahre gewählt; er bedarf 

der Bestätigung durch den Reichsminister des Innern.
Der Vorsitzende ernennt aus der Gesellschaft einen Beirat von 

3 — 5 Mitgliedern, die ebenfalls der Bestätigung durch den Reichs
minister des Innern bedürfen.

Der Reichsminister des Innern kann Vorstandsmitglieder jederzeit 
abberufen, sowie Beschlüsse der Gesellschaft aussetzen oder aufheben.

Der Vorsitzende bereitet die Tagungen und die Mitgliederversamm
lungen gemäß §§ 7 und 10 vor und bestimmt deren Programm; ferner 
leitet er die Tagung als 1. Vorsitzender.

§ io.
Die Mitgliederversammlung findet alljährlich am 2. Kongreßtage 

statt. Sie nimmt den Jahresbericht entgegen und beschließt auf Vor
schlag des Vorstandes über den Ort der nächsten Tagung. Sie nimmt 
die notwendigen Wahlen vor und entlastet den Kassenwart nach Ueber- 
prüfung der Rechnungen durch zwei Rechnungsprüfer.

§11-
Anträge auf Satzungsänderungen müssen den Mitgliedern recht

zeitig bekanntgegeben werden und bedürfen zur Annahme einer Mehr
heit von drei Viertel der an der Abstimmung teilnehmenden Mitglieder. 
Anträge dieser Art können vom Vorstande oder von der Mitgliedschaft 
gestellt werden. Im letzteren Falle müssen sie dem Vorstande, von 
mindestens 10 Mitgliedern unterstützt, spätestens Ende Januar einge
reicht werden. Satzungsänderungen bedürfen der Zustimmung des 
Reichsministers des Innern.

§ 12.

Die Auflösung der Gesellschaft kann nur mit einer Mehrheit von 
vier Fünftel aller Mitglieder des Vereines beschlossen werden, lieber 
die Verwendung des Vermögens entscheidet die die Auflösung be
schließende Versammlung mit Stimmenmehrheit. Die Auflösung der 
Gesellschaft bedarf der Zustimmung des Reichsministers des Innern.



§ 13.

Statut der von der Gesellschaft alljährlich zu verleihenden 

silbernen Carl Ludwig-Ehrenmünze.

a) Gemäß § 2 Abs. 4 ihrer Satzungen beschloß die Deutsche Gesell
schaft für Kreislaufforschung die Stiftung einer silbernen Ehrenmünze; 
diese soll ausschließlich an um die Kreislaufforschung hervorragend ver
diente Persönlichkeiten verliehen werden.

b) Zum Gedenken an Carl Ludwig trägt die Ehrenmünze Bild und 
Namen dieses großen deutschen Forschers.

c) Die Ehrenmünze wird alljährlich an eine Person ohne Rücksicht 
auf deren Zugehörigkeit zur Gesellschaft oder irgendwelche sonstige Ein
schränkungen lediglich von dem Gesichtspunkte aus, welche Förderung 
die theoretische oder praktische Kreislaufforschung durch sie erfahren 
hat, verliehen.

d) Ausgeschlossen von der Verleihung sind die jeweils dem Vorstande 
angehörigen Mitglieder.

c) Jedes Mitglied der Gesellschaft hat das Recht, Vorschläge bezüg
lich der Verleihung dem Vorstande zu übermitteln. Diese Vorschläge 
müssen, soweit sie vor der beratenden Sitzung schriftlich dem Vorsitzen
den zugestellt wurden, vom Vorstande beraten werden.

f) über die Verleihung entscheidet der Vorstand in der alljährlich 
anläßlich der Tagung stattfindenden Vorstandssitzung mit Einstimmig
keit der anwesenden Vorstandsmitglieder.

g) Sollte in einem Jahre, aus welchen Gründen immer, eine Verleihung 
nicht erfolgen, so kann dies in einem späteren Jahre nachgeholt werden.



BERICHT ÜBER DIE VII. ORDENTLICHE MITGLIEDERVERSAMMLUNG XIX

Bericht
über die

VII. ordentliche Mitgliederversammlung
am 17. April 1934.

1. Herr Eb. Koch erstattet den Kassenbericht, dessen Richtigkeit 
von den vom Vorsitzenden ernannten Kassenprüfern, den Herren Fr. 0. 
Hess und Ed. Stadler, bestätigt worden ist. Daraufhin wird Herr Koch 
entlastet.

2. Aufgenommen werden die folgenden neuangemeldeten Mitglieder: 
Dr. Gallus Bauer-Bad Nauheim, Frau Dr. Behr-Mitscherlich-Bad 
Kissingen, Dr. J. Berninger-Bad Nauheim, Priv.-Doz. Dr. R. Böhmig- 
Rostock, Dr. v. Braunbehrens-Hamburg, Dr. Bredow-Bad Nauheim, 
Prof. Dr. Franz Büchner-Berlin, Dr. v. Diringshofen-Berlin, Dr. Jos. 
Fischer-Bad Nauheim, Dr. Walter Galli-Mailand, Dr. Grundig-Bad 
Salzuflen, Dr. Karl Haeberlin-Bad Nauheim, Dr. Gust. Ham mann- 
Bad Nauheim, Dr. H. Havlicek-Schatzlar (CSR.), Prof. Dr. Hochrein- 
Leipzig, Prof. Dr. Ja risch, Innsbruck, Dr. Bruno Kerber-Bad Nauheim, 
Dr. Knauer-Bad Kissingen, Prof. Dr. Kurt Krause-Gießen, Dr. Krone 
(Dtsch. Ges. f. Bäderkunde)-Berlin, Dr. Kunsch-Tatranska-Polianka, 
Dr. E. Langebartels-Bad Nauheim, Prof. Dr. Letterer-Würzburg, 
Dr. Hans Luft-Bad Nauheim, Dr. Pöhlmann-Schwerin, Dr. Paschoud- 
Lausanne, Dr. Sauer-Bielefeld, Dr. Salzmann-Bad Kissingen, Dr. 
Schlomka-Bonn, Dr. Klaus Schneyer-Bad Nauheim, Dr. Stoll-Bad 
Nauheim.

3. Herr Nörr regt auf Grund von Anträgen und Verhandlungen an, 
im nächsten Jahr in engste Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für 
Innere Medizin zu treten und die Tagungen örtlich und zeitlich möglichst 
zu vereinigen.

4. Folgende Satzungsänderungen werden einstimmig angenommen: 
1. Der Vorsitzende wird auf mindestens 3 Jahre gewählt; er bedarf der



XX BERICHT ÜBER DIE VII. ORDENTLICHE MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Bestätigung durch den Reichsminister des Innern. 2. Der Vorsitzende 
ernennt aus der Gesellschaft einen Beirat von 3—5 Mitgliedern, die eben
falls der Bestätigung durch den Reichsminister des Innern bedürfen.
3. Der Reichminister des Innern kann Vorstandsmitglieder jederzeit ab
berufen sowie Beschlüsse der Gesellschaft aussetzen oder aufheben.
4. Satzungsänderungen sowie auch die Auflösung der Gesellschaft bedürfen 
der Zustimmung des Reichsministers des Innern. 5. § 1 erhält den Zusatz: 
sowie die Bekämpfung der Kreislaufstörungen.

5. Herr Eb. Koch wird einstimmig für die Dauer von 3 Jahren zum 
Vorsitzenden gewählt.

6. Der nächste Tagungsort soll vom Vorsitzenden bestimmt werden.

J. Nörr

Vorsitzender.

Eb. Koch

Schriftführer.


